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	 Dauerhaft spenden

Damit Ihre Hilfe über einen langen Zeitraum Früchte tragen 
kann, haben Sie zwei Möglichkeiten: 

1. Dauereinzug     

Auf der Rückseite dieses Flyers finden Sie ein Dauereinzugs-
formular. Sie können uns also von nun an gezielt über einen 
längeren Zeitraum hinweg aktiv unterstützen. Einfach ausfüllen, 
abtrennen und an uns zurücksenden. 

2. Einzelspende

Selbstverständlich können Sie uns auch wie gewohnt eine Ein-
zelspende zukommen lassen. Nutzen Sie hierfür einfach das se-
parat beiliegende Überweisungsformular oder PayPal. 

Welche Möglichkeit Sie auch wählen: Sie tragen auf diese Weise 
Ihren Teil dazu bei, dass Menschen mit Behinderungen auch in 
Zukunft ihren selbstverständlichen Platz in unserer Gesellschaft 
haben.

Ihre Zuwendungen an die Lebenshilfe können Sie 
selbstverständlich steuerlich absetzen. 

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe!
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Eine Einrichtung der Lebenshilfe Dillenburg e.V.

Lebenshilfe Dillenburg e.V.
Geschäftsstelle und
Zentralverwaltung

Am Forstdenkmal 7, 35683 Dillenburg

Telefon 02771 | 90 9 - 0
Fax 02771 | 90 9 - 10

info@lebenshilfe-dillenburg.de
www.lebenshilfe-dillenburg.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Dillenburg

Geschäftskonto:  
IBAN: DE22 5165 0045 0000 0818 44

Spendenkonto: 
IBAN: DE12 5165 0045 0000 018101

BIC: HELADEF1DIL

Paypal 

lebenshilfedillenburg

lebenshilfe_dillenburg

Die Aktenvernichtung zieht um



Seit 1993 bietet unsere Werkstatt in Eibelshausen profes-
sionelle Aktenvernichtung an. Hier werden jede Woche bis 
zu zehn Tonnen Papier sicher vernichtet – darunter vertrau-
liche Dokumente von Unternehmen, Behörden und Privat-
kunden. Auch CDs, DVDs und neuerdings Festplatten sowie 
USB-Sticks können entsorgt werden.

Doch die alte Anlage ist in die Jahre gekommen und muss 
durch eine moderne, leistungsfähigere Maschine ersetzt 
werden. Das Problem: Die neue Anlagengeneration benötigt 
mehr Platz, als der bisherige Standort bietet. Da sich der ge-
plante Neubau der Werkstatt Eibelshausen noch verzögert, 
brauchten wir eine Übergangslösung und haben kurzfristig 
eine geeignete Halle im nahegelegenen Dietzhölztal-Ewers-
bach gefunden, die wir für diesen Zweck anmieten.

Doch aus dieser Notwendigkeit ergibt sich auch eine wert-
volle Möglichkeit: Durch die Auslagerung der Aktenvernich-
tung wird in der alten Werkstatt in Eibelshausen dringend 
benötigte Fläche frei. Diese möchten wir nutzen, um bis zu 
sieben zusätzliche Tagesförderstätten-Plätze zu schaffen.

Damit wir in der neuen Halle weiterhin zuverlässige Akten-
vernichtung nach höchsten Sicherheitsstandards anbieten 
können, sind umfangreiche Umbauten nötig. Die Miete 
der Halle übernimmt der Landeswohlfahrtsverband Hessen 
(LWV). Doch die Umbaukosten von 80.000 bis 90.000 Euro 
müssen wir als Lebenshilfe Dillenburg selbst stemmen.

Regelmäßig spenden. 
Dauerhaft helfen.

Ja, ich möchte die gemeinnützige Arbeit der Lebenshilfe Dillen-
burg e.V. unterstützen und ermächtige sie daher, den folgenden 
Betrag im angegebenen Zahlungsrhythmus von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditin-
stitut an, die von der Lebenshilfe Dillenburg e.V. auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. 

☐ 10 Euro	 ☐ 25 Euro 

☐ 50 Euro 	 ☐ ________ Euro  
 
☐ monatlich 	 ☐ vierteljährlich 

☐ halbjährlich 	 ☐ jährlich

Die Abbuchung erfolgt zur Monatsmitte, erstmalig:

	 SEPA-EINZUGSERMÄCHTIGUNG

Name, Vorname

Kontoinhaber

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Ort/Datum     

Unterschrift

Ihre Spende hilft doppelt

· Sie helfen uns, die Arbeitsplätze in der Aktenvernichtung 
	 zu sichern, indem Sie uns den Hallenumbau ermöglichen.
· Sie helfen uns, dringend benötigten Platz für Menschen 
	 mit hohem Unterstützungsbedarf zu schaffen, die in 
	 unserer Tagesförderstätte begleitet werden.

Jede Spende hilft uns, diese dringend benötigte Über-
gangslösung umzusetzen und gleichzeitig mehr Teilhabe 
zu ermöglichen!

 
Unsere Tagesförderstätten in Dillenburg und Eibels-
hausen sind ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit. 
Hier begleiten wir Menschen mit schwersten oder 
mehrfachen Beeinträchtigungen, die nicht in einer 
Werkstatt arbeiten können. Sie erhalten dort nicht nur 
Förderung und Unterstützung, sondern auch soziale 
Kontakte, Aktivierung und Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben. Unser Ziel ist es, ihre Lebensqualität 
zu verbessern, Selbstständigkeit zu fördern und ihre 
individuellen Fähigkeiten weiterzuentwickeln. Doch 
die Nachfrage ist hoch – wir müssen regelmäßig An-
fragen ablehnen, weil die vorhandenen Plätze nicht 
ausreichen. Durch die Schaffung von bis zu sieben 
zusätzlichen Tagesförderstätten-Plätzen können wir 
zumindest einem Teil der Menschen helfen, die drin-
gend auf Unterstützung warten.


